
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Freunde von SONNE-International!
Wenn Sie diesen Weihnachtsnewsletter in Ihren Händen halten, bin ich 
gerade mit drei SONNE-Kolleg:innen in unserer unwirtlichsten, trockensten 
Projektregion, in der Afar-Region in Äthiopien unterwegs, um mit unseren 
lokalen Projektpartnern die laufenden Gesundheits- und Ausbildungs-
projekte unter die Lupe zu nehmen und ein neues Gesundheitspro-
jekt in die Wege zu leiten. 

Sehr gerne würde ich Ihnen das wunderschöne Äthiopien, insbesondere 
die Afar-Region, kommendes Jahr im Rahmen einer Projektreise persönlich 
zeigen. Es ist beeindruckend und traurig zugleich, erfahren zu dürfen, wie 
man in so einer kargen Umgebung seine Existenz fristen kann. Seit 2005 
bereise ich kontinuierlich dieses Gebiet und es ist mir nach wie vor ein Rät-
sel, wie die Menschen vor Ort überleben. Umso wichtiger ist es, sie nicht 
alleine zu lassen – Nothilfe vor Ort für Mensch und Tier ist unausweichlich. 
Allen voran sind es die medizinische Basisversorgung und die Unter-
stützung mit Trinkwasser und Grundnahrungsmitteln, die den Men-
schen das Überleben sichern. Aus diesem Grund wurde der SONNE-Not-
fallfonds ins Leben gerufen, denn im Krisenfall muss Hilfe rasch und 
unbürokratisch erfolgen! Bitte treten Sie mir in Kontakt, wenn Sie mit mir 
gemeinsam diese spannende Region am Horn von Afrika bereisen wollen! 

Was hat das alles mit der Adventzeit zu tun? Viel! Denn bald ist wieder 
Weihnachten, das Fest der Freude und des gegenseitigen Beistandes. 
Obwohl ich in Kürze 60 Jahre alt werde, freue ich mich noch immer wie ein 
kleines Kind auf die Adventzeit und all die wundervoll von Lichterketten er-
leuchteten Ortskerne, die das bevorstehende Weihnachtsfest ankündigen, 
aber auch auf die so fröhlich klingenden Weihnachtslieder, die ein wohliges 
Gefühl des zu Hause seins vermitteln. Kurz und gut, ich liebe diese Zeit des 
Gebens, der Freude und des Füreinander.

Ich würde mich freuen, liebe Freund:innen und Wegbegleiter:innen, wenn 
Sie uns auch dieses Jahr wieder eine Weihnachtsspende für unsere 
Schützlinge in den SONNE-Ländern zukommen lassen, in denen wir 
uns für eine bessere Welt einsetzen. 

ICH DANKE IHNEN FÜR IHRE ZUVERLÄSSIGE MITHILFE, DURCH DIE WIR IM 
LAUFE DER JAHRE SCHON SO VIELEN MENSCHEN HELFEN KONNTEN!

Herzlichst, Ihr 

 

Mag. Erfried Malle 
Obmann von SONNE-International
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Hier können Sie unsere Projekte unterstützen: 
www.sonne-international.org/jetzt-spenden

Versuch, in der Steinwüste ein  
Zitronenbäumchen aufzuziehen
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Warten auf das Tankfahrzeug in der AFAR-Wüste

 SONNE-Nothilfe in 

ÄthiopienÄthiopien 

Nothilfe in einer der härtesten  
Regionen der Welt

Heuer konnten wir dank Ihrer Spenden für unseren SONNE-Notfallfonds wieder vielen Menschen in Krisensituationen helfen.

 SONNE-Nothilfe in 

BangladeschBangladesch 

Vom Bettler zum  
Unternehmer

Aufgrund der immer schwierigeren Lebensumstände, mit 
denen die Afar vor allem in den letzten Jahren zunehmend 
konfrontiert sind, waren AUCH HEUER WIEDER VIELFÄLTIGE 
NOTHILFSMASSNAHMEN ERFORDERLICH. 

Abgesehen von unserer flächendeckenden Gesundheits-
versorgung war eine der dringendsten Herausforderungen, 
ZAHLREICHE DÖRFER MIT WASSERLIEFERUNGEN zu versor-
gen, damit Mensch und Tier überleben konnten. 

Das Problem für unsere Partnerorganisation bestand darin, 
genügend Geld aufzutreiben, damit Tankfahrzeuge tageweise 
angemietet werden konnten, um Trinkwasser in entlegene 
Gebiete zu transportieren.  MIT UNSEREM NOTFALLFONDS 
 WOLLEN WIR HIER AUCH IN ZUKUNFT RASCH UND UN-  
 BÜROKRATISCH HELFEN.

Abu Bakkar aus Bangladesch hat SEIT SEINER GEBURT MIT 
EINER SCHWEREN BEHINDERUNG zu kämpfen. Er kann 
nicht gehen, nur eine Hand bewegen und hat Schwierigkeiten 
beim Sprechen. Nachdem seine Eltern gestorben waren, blieb 
ihm nichts anderes übrig, als am Straßenrand kriechend zu 
betteln. Doch im September 2023 wurde alles anders. Aus 
unserem Notfallfonds konnten wir ihm einen speziellen ROLL-
STUHL MIT INTEGRIERTEM VERKAUFSSTAND finanzieren. 
Nun verkauft er Süßigkeiten und Kleinigkeiten vor Schulen und 
Haushalten und verdient damit 35 bis 40 € im Monat – damit 
kann er sich selbst versorgen und ein menschenwürdiges Le-
ben führen.HEUTE IST ABU EIN ANGESEHENER GESCHÄFTS-
MANN, der von seinen Nachbarn zu Festen eingeladen wird. 
Mit Tränen in den Augen erzählte er uns, dass er kürzlich 
sogar einen Heiratsantrag bekommen hat. Sein großer Traum 
ist es, eines Tages einen kleinen Laden vor einer Schule zu 
eröffnen.

Diese Geschichte zeigt, wie MIT EIN WENIG STARTHILFE AUS 
EINEM BETTLER EIN ANGESEHENER MANN werden kann. 
 MIT 250 EURO KONNTEN WIR DAS LEBEN VON ABU 
 BAKKAR ENTSCHEIDEND VERÄNDERN! 

Hier können Sie für den SONNE-Notfallfonds spenden: 
https://www.sonne-international.org/jetzt-spenden

SONNE Bangladesch Country Manager Mamun mit Abu 
und seinem mobilen Verkaufsstand.
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SONNE-Obmann Erfried Malle und Projektleiter Armin Mösinger  
haben den kleinen Prince heuer im Rahmen ihrer Projektreise  
besucht, um sich nach seinem Wohlergehen zu erkundigen.San San Hla (Obfrau SONNE-Myanmar – auf dem rechten Bild)  

und Jochen Meissner (SONNE-Projektkoordinator Myanmar –  
auf dem linken Bild )

Heuer konnten wir dank Ihrer Spenden für unseren SONNE-Notfallfonds wieder vielen Menschen in Krisensituationen helfen.

 SONNE-Nothilfe in 

MyanmarMyanmar 

Die einzige Hilfe bei Hochwasser 
in den Slums von Yangon

 SONNE-Nothilfe in 

IndienIndien 

Eine einfache Operation rettete 
einen kleinen Buben

Während wir in Österreich noch mit den Folgen des kata-
strophalen Hochwassers kämpften, ereignete sich auch in 
Myanmar eine weitere Katastrophe: HEFTIGE ÜBERSCHWEM-
MUNGEN in der Toungoo-Region zerstörten Dörfer und ver-
setzten viele Menschen in eine akute Notlage. Unser lokales 
SONNE-Team war sofort vor Ort, verteilte dringend benötigte 
Lebensmittel und Kleidung und leistete medizinische Ersthilfe. 
DANK DES SONNE-NOTFALLFONDS konnten wir schnell und 
unbürokratisch helfen.

 „BITTE VERTRAUEN SIE UNS IHRE WEIHNACHTSSPENDE 
 AN, DAMIT WIR UNSEREN SCHÜTZLINGEN UND 
 MENSCHEN IN NOT AUCH IM NEUEN JAHR GEMEINSAM 
 HELFEN KÖNNEN. DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!“ 
Ihre San San und Ihr Jochen

Vor allem Menschen am Land haben in Indien oft keine 
Möglichkeit, sich medizinisch behandeln zu lassen. Zum Glück 
haben wir im Dorf Basadhi VOR EINEM JAHR EINE SONNE- 
KRANKENSTATION IN BETRIEB GENOMMEN. Verzweifelt 
kamen Anfang des Jahres die Eltern des kleinen Prince (ja, 
er heißt wirklich so) in unsere Krankenstation, weil ihr Sohn 
ernstlich erkrankt war und sie sich keine Behandlung leisten 
konnten. 

 DANK UNSERES SONNE-NOTFALLFONDS KONNTE UNSER 
 TEAM IHM DIE KLEINE, ABER LEBENSRETTENDE OPERA- 
 TION ERMÖGLICHEN. 

Wie es Prince heute geht, erfahren Sie auf der nächsten Seite.

Hier können Sie für den SONNE-Notfallfonds spenden: 
https://www.sonne-international.org/jetzt-spenden
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für den für den SONNE-NotfallfondsSONNE-Notfallfonds
hilft Menschen dann, wenn sie Hilfe dringend benötigen

Ihre Weihnachtsspende

 ,,VIELEN DANK, DASS SIE MIR GEHOLFEN HABEN. NACH MEINER 
 OPERATION KANN ICH JETZT WIEDER REGELMÄSSIG IN DIE 
 SONNE-SCHULE GEHEN. ICH HOFFE, DASS VIELE MENSCHEN 
 ZU WEIHNACHTEN AN SONNE SPENDEN, DAMIT NÄCHSTES JAHR 
 AUCH ANDERE KINDER ÄRZTLICHE HILFE BEKOMMEN KÖNNEN. 
 DANKE!“ – PRINCE KUMAR AUS BASADHI 

SO1328

DANKE für
IHR Engagement!

SONNE-Spendenkonto: BAWAG PSK
IBAN: AT79 6000 0005 1006 1977

Bitte vertrauen Sie uns Ihre

WeihnachtsspendeWeihnachtsspende
an, damit wir auch im nächsten Jahr Kindern 

in Notsituationen helfen können.

QR-Code zu Ihrer Weihnachtsspende: Kennwort „Weihnachtsspende“

Unsere Projekte in Äthiopien, Banglade-
sch, Indien und Myanmar zielen darauf 
ab, LANGFRISTIG UND NACHHALTIG 
POSITIVE VERÄNDERUNGEN zu bewir-
ken. Deshalb betreiben wir derzeit 25 
EIGENE SONNE-SCHULEN und MEHRE-
RE KRANKENSTATIONEN in teils sehr 
entlegenen Regionen.  

MIT IHRER WEIHNACHTSSPENDE UN-
TERSTÜTZEN SIE UNSERE SONNE-MIT-
ARBEITER:INNEN VOR ORT und leisten 
einen wichtigen Beitrag, um Menschen 
in Not – sei es durch Naturkatastrophen, 
Gesundheitsprobleme, soziale Notlagen 
oder andere unvorhergesehene Ereig-
nisse – schnell zur Seite zu stehen.

UNERWARTETE NOTFÄLLE UND 
KATASTROPHEN ERFORDERN JEDOCH 
RASCHES HANDELN. 
Deshalb haben wir den SONNE-Notfall-
fonds ins Leben gerufen, um bedürfti-
gen Menschen in akuten Krisensituatio-
nen schnell, unbürokratisch und effektiv 
zu helfen. 


